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Willkommen auf Seite ZWEI!
Mitgliederversammlung des Freundeskreises St. Gisela „Zeit schenken“

„Eine schwere Zeit liegt hinter uns! Was war 
trotzdem möglich?“ Nach über zwei Jahren 
trafen sich die Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung des Freundeskreises „St. Gise-
la Zeit schenken“ im Gasthaus Gottinger.

Freundeskreis-Vorsitzende Dr. Hanna Seidl 
begrüßte besonders St. Gisela Leiterin  Nicole 
Siglmüller, Bürgermeister Heinz Pollak, ehe-
malige Leiterin Michaela Meindl, und mit 
Monsignore Alfred Ebner, Heinrich Schmid-
huber und Franz Huber, alle drei Ehrenbür-
ger der Stadt Waldkirchen. Sie dankte allen 
„Zeitschenkern“ für die großartige Hilfe und 
Unterstützung.

Msgr. Alfred Ebner eröffnete mit einem 
geistlichen Wort die Sitzung. Dabei hielt der 
Seelsorger Rückblick auf die Vorbereitun-
gen zum Umzug und Einzug ins neue Haus 
St. Gisela 2019. Er selbst wohnt seit April 
diesen Jahres in St. Gisela, und kann sa-
gen, „im Seniorenheim ist ein guter Geist 
– hier wirkt der Geist Jesu. Das Personal, 
alle zusammen in der Pflege und in der Sor-

ge um uns sind nicht nur hilfsbereit – sie 
helfen. Sie sind mit Leib und Seele und mit 
hoher Verantwortung für uns da. Caritas, 
Gottes Geschenk der tätigen Nächstenliebe, 
lebt und wirkt in St. Gisela.“ Es liegt eine 
schwere Zeit hinter uns allen, so Ebner wei-
ter. „Und mit Gottes Geist schauen und ge-
hen wir nach vorne.“

Im Grußwort, betonte Bürgermeister  Pollak, 
welch anstrengende Coronajahre hinter al-
len liege. Auch als Mitglied hofft er, dass die 
im Moment herrschende „Normalität“ von 
längerer Dauer sein werde. Es ist doch eine 
Freude, wenn man die Menschen ohne Mas-
ke wieder lächeln sieht. Er hob seinen Dank 
für Geleistetes der Mitarbeiter und Freun-
deskreismitglieder hervor, denn dies könne 
nicht genug belohnt und geschätzt werden.  

Siglmüller ging auf die nahezu unüberwind-
baren Hindernisse in der Corona-Pandemie 
ein. Nun habe es sich normalisiert, auch 
wenn immer noch seitens der staatlichen 
Verordnungen bei Besuchen getestet wer-

„Ihr seid Gold wert!“ Zeit schenken ist im Freundeskreis Mitgliederbeitrag. Groß war die 
Freude bei Bürgermeister Heinz Pollak (Mitte von li.), Leiterin Nicole Siglmüller und Freundes-
kreisvorstand Dr. Hanna Seidl, über das Treffen bei der Jahreshauptversammlung.
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den muss. Mitarbeiter und Bewohner haben 
in dieser extremen Zeit den Freundeskreis 
sehr vermisst – in ihren vielfältigen Unter-
stützungen. Soweit möglich, hat der Freun-
deskreis den Kontakt aufrecht gehalten. Sie 
dankte für das ihr entgegengebrachte Ver-
trauen und gute Zusammenarbeit, das sie 
seit ihrer Übernahme als Leiterin erfahren 
darf.

Corona hat seine Spuren hinterlassen! Dr. 
Hanna Seidl hielt coronapausenbedingt 
Rückblick von 2020 bis 2022. Großes The-
ma war natürlich im Oktober 2021 Wechsel 
der Einrichtungsleitung. Michaela  Meindls 
Nachfolge trat Nicole Siglmüller an. Viel 
habe im Freien stattgefunden. Unter stren-
ger Einhaltung der Coronaauflagen waren 
dennoch Aktivitäten möglich. Die Vorsitzen-
de bedankte sich bei allen die den Verein 
unterstützen.

Einblick in Aktivitäten, Aktionen und Zie-
le gaben Gruppenverantwortliche: Ingrid 
 Bergande (Feste, Feiern, Gartenarbeit), 
 Nicole Siglmüller (Gruppenangebote), Rein-
hilde Schreiber (Öffentlichkeitsarbeit), 

Ingrid Stadler (Patenschaften). Kreszenz 
Danzer dankte dem ganzen Heimperso-
nal für fantastische Arbeit und Unterstüt-
zung, im besonderen Anneliese Friedl als 
Dreh- und Angelpunkt. Im Hintergrund im-
mer aktiv zeigt sich der Einsatz der Hospiz-
begleiter.

Den Kassenbericht legte Simone Führlinger 
dar. Karl-Heinz Saxinger und Josef  Höppler 
attestierten eine ordnungsgemäße Füh-
rung. Die Entlastung wurde von allen An-
wesenden einstimmig erteilt.

Jedes einzelne Mitglied ist „Gold wert“, be-
tont Dr. Hanna Seidl. Wer Interesse am Mit-
gestalten und Mitgliedschaft hat, darf sich 
daher gern jederzeit unter Tel. 08581/ 209-0 
melden. Der Mitgliederbeitrag ist übrigens 
„nur etwas Zeit schenken“.

Nicole Siglmüller und Dr. Hanna Seidl 
dankten allen für die eingebrachte Zeit, die 
ja doch unter teilweise sehr schwierigen 
Umständen eingebracht wurde – und luden 
zur anschließenden „Dankbrotzeit“ mit gu-
ten Gesprächen ein.
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Liebe Leserinnen und liebe Leser 
des St. Gisela Kuriers,
was ist Zufriedenheit? Ein Zustand? Ein 
Gefühl? Reichtum? Erfolg?

Zufriedenheit 
Ein angenehmes und heiteres Leben kommt 
nie von äußeren Dingen, sondern der 
Mensch bringt aus seinem Inneren, wie aus 
einer Quelle, Zufriedenheit in sein Leben 
(Plutarch)

Betrachtet man das aktuelle Weltgesche-
hen, gehen wir bestimmt keinen einfachen 
Zeiten entgegen.

Mehr Demut und Zufriedenheit wird ge-
fragt sein. Mit Geld kann man sich viel kau-
fen, nicht aber die wichtigsten Dinge wie 
Freundschaft, Gesundheit und Zufrieden-
heit. Denn geht es um echte Zuwendung, 
Liebe und Zufriedenheit - versagt es.

Sich mit kleinen Dingen zufrieden geben. 
Sich an kleinen Dingen wie einem Lächeln 
erfreuen - einem Lächeln von Mitmenschen, 
denen wir begegnen. Es ist Menschlichkeit 
und Nächstenliebe, die gerade in Einrich-
tungen wie in unserer Senioren- und Pflege-
einrichtung unabdingbar sind. Kann man 
diese Gefühle, Attribute ohne Zufriedenheit 
weitergeben? Ich denke nicht!

Die uns in St. Gisela tagtäglich anvertrau-
ten Menschen, der Umgang von Mitarbei-
tern untereinander setzt ein hohes Maß an 
Zufriedenheit voraus. Denn gerade in Be-
ruf- und Ausbildung prägt Zufriedenheit 
den individuellen Erfolg wesentlich mit. Zu-
frieden sein ist also ein wichtiger Teil des 
biologischen, physikalischen und sozialen 

Wohlbefindens, der im Allgemeinen die Ge-
sundheit und Lebensqualität entscheidend 
mitbestimmt.

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, Ange-
hörige, Mitarbeitenden, Mitarbeitervertre-
tung, Heimbeirat, Freundeskreismitglieder, 
Hausärzte, Ehrenamtliche, externe Dienst-
leister sowie allen Gönnern und Sponsoren 
– lernen wir zufrieden zu sein, oder im bes-
ten Fall: bleiben wir zufrieden.

Leider hat uns die Pandemie gewaltig durch-
einander gewirbelt – und wie es aussieht, 
werden wir uns noch einige Zeit mit diver-
sen Vorgaben auseinandersetzten müssen. 
Es ist eine Situation mit der wir uns in Be-
zug Zufriedenheit schon etwas schwer tun. 
Aber auch hier geben wir für alle Beteiligten 
das Bestmöglichste.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie in Ihrem Leben 
die Gabe der Zufriedenheit erleben dürfen. 
Zusammengehörigkeit und Nähe dadurch 
erfahren. Ich wünsche Ihnen, dass Sie das 
für Sie richtige Zufriedenheits-Rezept fin-
den. Möge der Segen Gottes Sie dabei be-
gleiten und Ihnen Lebenskraft und die in-
nere Quelle der Zufriedenheit schenken.

Von Herzen  
Ihre 
Nicole  
Siglmüller
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Malteser Sorgenbrief
„Schreibt uns Eure Sorgen auf...!“ Malte-
sermitarbeiterin Yvonn Oberneder (1.re.) 
nahm in der Aktion „Sorgenbrief“ die ge-
sammelten Briefe aller Wohngruppen mit 
nach Passau. Dort wurden sie mit einem 
Gebet versehen – und anschließend wie-
der nach St. Gisela gebracht.
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PFLASTEREI

SCHWERTFEGER
Mühlenweg 1 · 94065 Waldkirchen
Tel. 08581/617 · Fax 08581/3749

■■ Ausführung sämtlicher Pflasterarbeiten

■■ Verlegen von Verbundsteinen aller Art
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Der neue St. Gisela-Kurier ist da!
Immer wieder wird die beliebte Heimzeitung 
„St. Gisela-Kurier“ mit großem Interesse in 
St. Gisela und der regionalen Öffentlichkeit 
erwartet. Im frischen frühsommerlichen 
Design, erschien Auflage Nummer 27.

Für Einrichtungsleiterin Nicole  Siglmüller 
ist es in ihrer Führungsfunktion in St. 
 Gisela die zweite Ausgabe des Kuriers. Mit 
Begeisterung führt sie, die unter ihrer Vor-
gängerin Michaela Meindl eingeführte Bro-
schüre, natürlich weiter. Dabei lobte sie 
das sehr gute Zusammenspiel zwischen der 
redaktionellen Arbeit mit der Waldkirch-
ner Künstlerin Reinhilde Schreiber und 
der PNP Sales GmbH mit Geschäftsführer 
 Reiner Fürst. Die Broschüre liegt gratis in 
St.  Gisela, Rathäusern, Banken, Arztpra-
xen und Geschäften auf.

Was für Nicole Siglmüller „Heimat“ bedeutet, 
verrät sie in ihrem Grußwort. Wo Menschen 
eine Mitte finden, Freude das Leben prägt, 
Ängste überwunden werden, Versöhnung 
Menschen verbindet – und Türen geöffnet 
werden, das ist für sie Heimat. Ein unsag-
bar dankbares Gefühl, das sie in St. Gisela 
tagtäglich mit Nächstenliebe verbindet. Seit 
sieben Jahren ist ihr St. Gisela bereits zur 
wertvollen, lebensbereichernden zweiten 
Heimat geworden. Leider sei mit der Pan-
demie seit gut zwei Jahren, „Distanz“ zum 
neuen „Miteinander“ geworden. Nach bes-
ten Möglichkeiten habe man diese Situati-
on immer wieder auf ein Neues gemeistert. 
Auch ging ihr Wunsch in Erfüllung, denn 
sie wurde sehr gut in ihrer leitenden Tätig-
keit bestätigt, unterstützt und so sei sie op-
timal in ihrer neuen Position angekommen.

Foto v. li.: Einrichtungsleiterin Nicole Siglmüller und St. Gisela-Kurier Redakteurin Reinhilde 
Schreiber stellen den neuen St. Gisela-Kurier vor.

Unsere Spezialitäten:
NEU: Opa Ludwig Roggen-Brot
nur mit natürlichen Zutaten & lange Teigreife
ergibt gutes Aroma und Geschmack
(Roggen, Wasser & Salz)94065 Waldkirchen/Stadl - Tel. 0 85 81/18 23
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100 Jahre Caritas
1921 – 2021: Anlässlich des Jubiläums 
erschien die Broschüre „wir zusammen 
– 100 Jahre Caritasverband für die Diö-
zese Passau“ und nahm 100 x Menschen 
in den Blick. Auch aus unserem Haus sind 
mit Verwaltungsangestellte Simone Fürlin-
ger (re.) und Auszubildende zur Pflegefach-
frau  Anna-Lena Reidl zwei Mitarbeiterinnen 
sowie Rosmarie Reif als Freundeskreismit-
glied in der Broschüre verewigt. Mitarbeite-
rin Anneliese Friedl (li.) und Simone Fürlin-
ger gefällt die Broschüre.

Maiandacht in St. Gisela für  
„die Frau aus dem Volke – von Gott 
ausersehn“
Rosmarie Kempinger, Diana Gumminger 
und Karina Saiko gestalteten gemeinsam 
mit Monsignore Alfred Ebner eine klassi-
sche Maiandacht in St. Gisela. „Vielen ist 
Maria seit frühesten Kindertagen eine ver-
traute Gestalt.“ Der Mai-Monat ist seit alters 
her Maria gewidmet. So wurde in St. Gisela  
eine klassische Maiandacht gehalten.  

Eine Madonnenstatue, brennende Ker-
ze und bunte Wiesenblumen schmückten 
einen Tisch. Bei den angestimmten Ma-
rienlieder wie „Wunderschön prächtige, 
hohe und mächtige, liebreich hold – selige, 

himmlische Frau....“ und „Meerstern ich 
dich  grüße, o Maria hilf!“, sangen die Seni-
orinnen und Senioren fleißig mit. „Segne du 
Maria“ – abschließend erteilte Monsignore 
Ebner auf die Fürsprache der Gottesmutter 
Maria, den Segen über die Besucher.  
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„So viele Worte hatte ich noch  
für dich...!“
Ökumenische Gedenkandacht für verstorbene St. Gisela Bewohner

„Laß es los, was dich so traurig stimmt!“ 
In einer einfühlsamen ökumenischen Ge-
denkandacht wurde der verstorbenen Be-
wohner von St. Gisela, der Jahre 2020, 
2021 und 2022, gedacht. Die Andacht in 
der Hauskapelle „zum Himmlischen Jeru-
salem“ hielten Stadtpfarrer Michael Nirschl 
und Diakon Johannes Strecker. Vorbereitet 
wurde sie vom St. Gisela Team um  Anneliese 
Friedl und Margarete Aigner. Gesanglich 
und am E-Piano gestaltete das Erinnern an 
liebe Angehörige, Regionalkantor Gerhard 
Berger.

Margarete Aigner mit einer Meditation: So 
viele Worte hatte ich noch für dich. So viele 
Erinnerungen bleiben nun für mich. Eines 
aber weiß ich ganz gewiss: für immer wirst 
du in meinem Herzen sein. Wenn Menschen, 
mit denen man das Leben teilte sterben, 
zieht Traurigkeit in unsere Herzen ein. Der 
Abschied liegt schwer auf uns. Ich wünsche 

von ganzem Herzen, dass die Traurigkeit 
über den Tod eurer Leibsten sich in Dank-
barkeit wandeln wird für das Leben, dass 
euch gemeinsam geschenkt wurde.

Hier im Haus geht kein Mensch ohne Spu-
ren zu hinterlassen – manche länger, andere 
kürzer. Unverwechselbar wie der Geburts-
tag sei der Name. Gott hat die Verstorbe-
nen mit ihrem Namen zu sich gerufen. Da-
her hatte man für die über 90 verstorbenen 
Bewohner, den Namen auf je ein Holzherz 
geschrieben. Im Wechsel wurden diese von 
beiden Seelsorgern verlesen und die Herzen 
von Mitarbeitenden in das anlässlich der St. 
Gisela 40-Jahrfeier entstandenem Herz aus 
Wollfäden, eingefügt. Nach dem Abschluss-
segen, dankte Leiterin Nicole Siglmüller für 
die Gestaltung der ergreifende Feier und die 
Angehörigen durften sich je ihr Namensherz 
zum Andenken mitnehmen.

Viele Angehörige, Bewohnende, Mitarbeitende kamen zur tröstenden Gedenkandacht in die  
St. Gisela Hauskapelle. Am Gemeinschaftsherz haben viele Verstorbene im Jahr 2018 aktiv 
mitgewirkt und einen Wollfaden gespannt. Jetzt sind sie mit ihrem Namen abermals ins Herz 
genommen.
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Neuer Heimbeirat
Im April wurde mit Johann Bauer, Maria 
Kieninger, Juliane Zaunseder, Maria  Simmel 
und Hedwig Podolski, ein neuer Heimbei-
rat gewählt. Die Amtszeit ist auf zwei Jah-
re festgelegt. Leiterin Nicole Siglmüller gra-
tulierte und wünschte für ihre Arbeit eine 
glückliche Hand.

Dornbach- 
kindergarten
Die Gruppe „Dornbachkinder“ des Waldkin-
dergartens Waldkirchen/Röhrnbach, kamen 
zu Besuch. Mit selbstgebastelten Holzhasen, 
Gesang und Tüchertanz begeisterten die 
Zwergerl unsere Bewohnenden.

Beschäftigungs- 
therapie
Beschäftigungstherapie in den Wohngrup-
pen Augenweide und Fischerhäusl
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Eierfärben
Vorfreude auf das Osterfest mit Eierfärben 
in den Wohnbereichen Augenweide, Sauß-
mühle, Fischerhäusl.

Helau – wir feiern  
Fasching. 
Im Bild der WB Augenweide.

Bahnhofstraße 11 · 94078 Freyung · Tel.: 08551/5533 · Fax: 08551/913599 · E-mail: zahntechnik.schreiber@t-online.de
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Gartenarbeit
Gartenarbeit lässt auch unsere Be-
wohnenden aufblühen, denn „Ein 
schöner Garten wischt den Staub 
von der Seele“, heißt es in einem 
aussagekräftigen Spruch.

www.hacklberg.de
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Launige Sommerfeste in St. Gisela
Nach vielen Corona-Pandemie bedingten 
Entbehrungen war es diesen Sommer end-
lich wieder möglich Sommerfeste zu feiern. 
Leiterin Nicole Siglmüller war es eine gro-
ße Freude, an verschiedenen Tagen, mit 
wechselndem Programm, launige Sommer-
feste mit den Wohngruppen Augenweide, 
Halleralm, Fischerhäusl, Saussmühle und 
Saussbachklamm, im Freien zu feiern. Der 
Wettergott unterstützte an allen Nachmit-
tagen mit Sonnenschein, und machte die 
Feste zu einem schönen, fröhlichen Erfolg.
Viel Spass hatten die Seniorinnen und Se-
nioren. Unter anderem traten die Grenzler-
buam Ratzing mit Kindertänzen und Liedern 
auf. Kindergartenkinder tanzten. Reinhilde 
Häusl vom Freundeskreis mit Musikstü-
cken. Die Neffen von Karina  Saiko, Elias 
und Luis begeisteren mit Musik. Zauberer 
Magic Joe hatte einen Auftritt. Fürs leibli-
che Wohl sorgte jeweils Hauswirtschaftslei-
terin Kreszenz Danzer mit Eisbecher und 
Grillvariationen.

Palmbuschbinden  
WB Saußmühle
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Ausflugsaison
Alle Wohnbereiche machten verschiedene 
Ausflüge, bei denen neben Mitarbeitenden 
immer auch ehrenamtliche Helfende des 
Freundeskreises zur Unterstützung dabei 
waren. Vielen Dank dafür!

Augenweide: Alpakafarm „Haidl-Alpakas“ in 
Solla mit Tiere streicheln, füttern und Vor-
trag. Kaffee und mitgenommenen selbstgeba-
ckenen Kuchen ließen sich BW schmecken.

Saußmühle: Mit einer Schifffahrt auf der 
Donau ging es nach Schärding. Auf dem 
Schiff gab es natürlich Kaffee und leckeren 
Kuchen.

Saußbachklamm: Der Erlauzwieseler See 
lud zum idyllischen Spaziergang ein mit 
anschließender Einkehr bei Kaffee und Ku-
chen im Restaurant am See.

Haller Alm: Eine exklusive Betriebsfüh-
rung beim Penninger erlebten die BW und 
wurden natürlich zu Kaffee und Kuchen im 
hauseigenen Restaurant geladen.

Fischerhäusl: Aign Schlägl mit Besichti-
gung stand auf dem Programm und an-
schließendem Besuch der Gartenschau. 
Auch hier mit gemütliche Einkehr.

große Auswahl
gute Beratung
guter Service

♦ Elektrotechnik

♦ PV-Anlagen + Speichersysteme

♦ Netzwerktechnik

♦ Beleuchtungstechnik / LED

♦ Brandmeldeanlagen

♦ E-Check

Max-Matheis-Straße 60
94036 Passau · � 0851/81631
elektro-haemmel@t-online.de
www.elektro-haemmel.de

elektroelektro

Meisterbetrieb
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Eisessen
Fischerhäusl-Bewohner lassen sich bei 
schönem Wetter ein Eis schmecken.

Kunstprojekt
Töpfern im WB Saußmühle mit der Künst-
lerin Stefanie Schrank. Gearbeitet wird am 
Kunstprojekt „Tonarbeiten“.

Ihre freundliche Apotheke im Herzen von Waldkirchen.
Marktplatz 23, 94065 Waldkirchen

Wir beraten Sie gerne.
Auch telefonisch: 08581-96210

St
an
d:
02
/2
02
2

m
eie
r-d
es
ig
n.
co
m

Nutzen Sie gerne
auch unseren

Botendienst!
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Häschen backen
Häschen backen im WB Saußmühle mit 
den fleißigen Helferinnen des Freundes-
kreises Maria Mück und Maria Kern.

Sonne genießen

K
G

Moderne HörgeräteTechnik aus Meisterhand

94078 Freyung 94065 Waldkirchen 94104 Tittling
Stadtplatz 11 Schmiedgasse 16 Muggenthaler Str. 18

Tel. 08551/910075 Tel. 08581/988770 Tel. 08504/923526
Fax 08551/910058 Fax 08581/988771 Fax 08504/923834

www.hoerakustikstumpe.de

Beratung

Hörsysteme

Hörtest

Lärmschutz

Tinnitus

Pädakustik
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Klinik-Clowns
Klinik-Clowns besuchen uns dank diverser 
Spenden immer wieder und erfreuen mit 
ihren Späßchen. Auch Bürgermeister Heinz 
Pollak reiht sich mit Spendenaufruf im letz-
ten Jahr ein. Er organisierte zudem, dass 
unlängst TV-Niederbayern bei uns im Haus 
war und darüber berichtete.

Projekt  
„Barmherzigkeit“
Beim Projekt „Barmherzigkeit“ vom Cari-
tasverband Passau beteiligten sich Bewoh-
nende mit selbstgemalten Bildern. Diese 
verschönern nun den Caritasverband mit 
Sitz in Passau.

Rollator 
elan classic
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Wiedereröffnung  
Cafe
Endlich konnten wir im Juni unser Cafe 
nach Corona wieder eröffnen. Zwei Da-
men sind erste Gäste und freuen sich 
sehr  darüber.

Fronleichnamsprozession
Eine Fronleichnamsprozession führte 
rund um St. Gisela. In Gestalt der geweih-
ten Hostie, aufbewahrt in der Monstranz, 
wurde Christus selbst von Monsignore 
Alfred Ebner den Gläubigen voran getragen. 
Freundeskreismitglied Rosmarie Reif assis-

tierte. Die Prozession endete traditionell mit 
einem feierlichen Gottesdinest in der Haus-
kapelle.

Dr. Ingrid Edelmann
Kinderzahnheilkunde, Tätigkeitsschwerpunkt Kieferorthopädie,
Lachgasbehandlung

Dr. Karl Edelmann
Implantologie, Kinderzahnheilkunde, Narkosebehandlung,
Lachgasbehandlung

ZAHNARZTPRAXIS

Bahnhofstr. 7 · 94 065 Waldkirchen · Fon + 49 / 8581- 4908



18

Geburtstagsfeiern
Geburtstagsfeiern finden alle Quartale in 
den WG mit einer schönen Feier statt. Un-
ter anderem unterhielten Elias und Luis 
musikalisch die Jubilare.

www.herzig-gmbh.de

Herzig GmbH Waldkirchen Telefon 08581/9717-0

Modehaus Garhammer GmbH · Marktplatz 28
D-94065Waldkirchen· Telefon: +49 8581 2080

info@garhammer.de · www.garhammer.de
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Hundebesuch
Es ist immer eine große Freude für die Se-
niorinnen und Senioren, wenn Mitarbei-
terin Manuela Hilgartner ihren Vierbeiner 
 mitbringt.

Holer-  
und Apfelringe
Frau Gumminger ist eine Freundin einer 
Heimbewohnerin im WB Augenweide. Dort 
hat sie Holer- und Apfelringe für die BW ge-
backen. Diese Köstlichkeiten haben sie sich 
schmecken lassen.
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Mitarbeiterfest
Ein kleines Danke beim quirligen Mitarbei-
terfest im Garten von Mitarbeiterin Karina 
Saiko.

„Es ist schwer zu messen, was sie täglich 
tun, wir sollten nicht vergessen, dass wir 
durch sie beruhigter ruh`n. Für alle Mitar-
beitenden ist Helfen ihr täglich Brot. Drum 
soll heute mal ein Danke sein!“ Leiterin 
 Nicole Siglmüller weiß um den Wert ihrer 
Mitarbeitenden. Ein tolles Fest wurde ge-
feiert mit Livemusik „D`Landstreicher“, die 

bis in die Nacht aufgespielt haben. Fürs 
leibliche Wohl war mit Foodtruck gesorgt. 
Eine lustige Fotobox sorgte für Lachsalven 
und in der Bar war immer etwas los. Großer 
Dank nochmals an alle!

Mitarbeitervertreter-Team v.li.: Diana Gum-
minger, Helga Sommer, Gastgeberin Karina 
Saiko, Einrichtungsleiterin Nicole Siglmüller, 
Pflegedienstleiterin Silvia Seidl, Klara Rodler 
und Julian Schiffler organisierten und deko-
rierten das Mitarbeiterfest im Hause Saiko.

Das Küchenteam mit Chefin Kreszenz Dan-
zer (2.v.re.) machten auch bei der lustigen 
Foto-Box eine super Figur.

Sag es mit Blumen: Gratulation an Silvia 
Seidl zur neuen Pflegedienstleiterin.
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Gartenbauverein Obstbaumschnitt
Großes Interesse herrschte beim Obst-
baumschnitt des Obst- und Gartenbauver-
eins Schiefweg. Die Gartler mit Vorsitzen-
der Alexandra Mager begleiten St. Gisela 
seit vielen Jahren und sind stets mit Rat 
und Tat zur Stelle. Unter anderem wurde 
eine Streuobstwiese angelegt. Zum öffent-
lichen Obstbaumschnitt-Workshop kamen 
neben St. Gisela Mitarbeitenden auch sehr 
viele Interessierte. Vor dem praktischen 
Teil gab es einen Theoriblock. Unter Anlei-
tung von Alexandra Mager und Hans-Dieter 
 Walter wurden die Obstbäume perfekt zuge-
schnitten. Nach getaner Arbeit wurden die 

Teilnehmer vom St.-Gisela-Team zum ge-
mütlichen Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen eingeladen.

Azubis in St. Gisela
Neue Ausbildungskräfte Elias Blosl (Mit-
te) und Eva Eibl (2.v.re.), die die gene-
ralistische Pflegeausbildung zum Pfle-
gefachmann, bzw. Pflegefachfrau in St. 
Gisela absolvieren. Claudia Veit (1.v.re.) 
begleitet als Praxisanleiterin die beiden 
jungen Leute. Leiterin Nicole Siglmül-
ler (1.v.li.) und Pflegedienstleiterin Silvia 
Seidl (2.v.li) freuen sich über den Mitar-
beiterzuwachs.

Eisspende
Mittlerweile ist es zur liebgewonnenen Tra-
dition geworden, dass Freundeskreismit-
glieder Brigitte und Franz Huber, jedes Jahr 
den Besuch von Eis Lido Waldkirchen für 
die Bewohnenden sponsert. Ganz herzlichen 
Dank dafür. Die Beweohnenden freuten sich 
sehr über das leckere Eisvergnügen.
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Oktoberfest
Oktoberfest wurde in allen Wohnbereichen 
separat gefeiert. Es gab eine superlustige 
Fotobox, die sehr frequentiert war. Eine gro-
ße Tombola erfreute. Das Fest begann am 
Mittag mit Hähnchen und Bier vom Faß, 

das zuvor vom Hausmeister „o`zapft“ wur-
de. Zum Kaffee gab es vom Freundeskreis 
gebackene Lebkuchenherzen. Und zum 
Abend noch gschmackige Brezen und Käse. 
Fetzige Musikanten waren Morle & Max.

Gottesdienst unter freiem Himmel
Bei strahlendem Sonnenschein im Oktober, 
wurde der Sonntagsgottesdienst von der 
Stadtpfarrkirche, nach St. Gisela im Freien 
verlegt. Pfarrer Michael Nirschl ist es Anlie-
gen, dass die Pfarrgemeinde wie eine große 
Familie ist. Es ist ihm wichtig, gerade auch 
zu St. Gisela eine Verbundenheit zueinan-
der zu zeigen. Nirschl zelebrierte die Messe, 
Konzelebrant war Msg. Alfred Ebner. Musi-
kalisch umrahmten Blockflötenkinder und 

Erwachsene von Anna Falkner und Bläser-
ensemble um Hans Draxinger sen.. Am 
Ende der Messe spendeten die Geistlichen 
den Segen Gottes.

Solidarisch. Kompetent. Partnerschaftlich. Regional.
Aus Überzeugung
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„Herr, Dir in die 
Hände sei Anfang 
und Ende, sei  
alles gelegt.“
An Allerheiligen zelebrierte Msgr. Alfred 
 Ebner in der Kapelle einen Gottesdienst. Er 
wies darauf hin, dass sich etwas von der Grö-
ße und Liebe Gottes und Licht im Menschen 
widerspiegelt. „Gott ist Licht und wir sind 
immer mit diesem Gotteslicht umgeben.“

Gedenken
Die Waldkirchner Heimatdichterin 
Christa Färber wurde im Oktober 

vom Herrn heimgerufen. Sie hat über 
viele Jahre hinweg unsere Feste und 
Veranstaltungen mit ihren Gedichten 
und Texten bereichert. Dafür sagen 
wir „Vergelts Gott“ und sprechen ein 

stilles Gebet für sie.

S`Kerzerl 
I zünd`ma a Kerzerl a! 
Es is bald Heilige Nacht. 
Der Schein, der leicht uns ins Herz, 
was uns so selig macht.

I zünd`ma a Kerzerl a! 
Der Wind blost des ned aus! 
Und leichter wer`n sois auf der Woid, 
ma segt`s in jedem Haus.

I zünd`ma a Kerzerl a! 
Für oi de arma Leit 
und is oft oana ganz vazagt, 
wann`s eam s`Leb`n nimma gfreit.

I zünd`ma a Kerzerl a! 
Für`n Fried`n auf der Woid. 
Soi helf`n, wo des Elend is 
und wo`s oft foit am Goid.

I zünd`ma a Kerzerl a! 
Es is de Heil`ge Nacht. 
Und hoff ma, dass oan besser geht! 
Der Heiland drüber wacht.

Christa Färber (1942-2022), Dezember 2009



Altwerden 
ist wie auf einen Berg steigen. 

Je höher man kommt, 
desto mehr Kräfte sind verbraucht, 

aber umso weiter sieht man.

In diesem Sinne wünscht das 
St. Gisela Kurier Kreativ-Team, 

Frieden, Gesundheit, eine  
gesegnete Weihnachtszeit und 

innere Zufriedenheit.

Wunschbaumaktion 
Im Rahmen des Adventsmarktes bei der 
Stadtpfarrkirche Waldkirchen, wurde die 
Wunschbaumaktion des Freundeskreises 
St. Gisela Zeit schenken, erneut sehr erfolg-
reich angenommen. Vom St. Gisela Team 
gab es zudem selbstgemachten Likör und 
Lichterflaschen zu erwerben.
Herzlichen Dank an alle, die dieses  Projekt 
wieder unterstützt haben.

Im Dezember 2022 finden auf allen Wohn-
bereichen je eine Nikolausfeier, Weihnachts-
feier und Silvesterparty statt.

Langsam geht das Jahr zu Ende. Langsam geht das Jahr zu Ende. 
Ein Jahr mit vielen Einschränkun-Ein Jahr mit vielen Einschränkun-
gen, Höhen und Tiefen. gen, Höhen und Tiefen. 

So mancher Plan konnte nicht wie So mancher Plan konnte nicht wie 
gedacht verwirklicht werden. gedacht verwirklicht werden. 

Doch wenn man es sich genau  Doch wenn man es sich genau  
anschaut, dann gab es doch viele anschaut, dann gab es doch viele 
überraschende und schöne  überraschende und schöne  
Momente, mit denen man nicht  Momente, mit denen man nicht  
gerechnet hätte. gerechnet hätte. 

Solche Momente wünschen wir Solche Momente wünschen wir 
Euch – für Weihnachten und das Euch – für Weihnachten und das 
ganze nächste Jahr 2023.ganze nächste Jahr 2023.


